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Kultur gemeinsam gestalten - Teil des Freifeld Festivals werden
Das Freifeld Festival sucht Künstler*innen aus der Region

Die Vorbereitungen für das Freifeld Festival 2014 sind in vollem Gange. Mit einem neuem Logo
und großer Vorfreude auf das sich abzeichnende Programm bereitet das Freifeld-Team die zweite
Ausgabe des Oldenburger Kulturfestivals vor. Auch der Ort steht nun fest: Auf dem Gelände der
Kaserne Donnerschwee soll, zum letzten Mal vor dem Beginn der Sanierungsarbeiten, wieder ein
Wochenende des kreativen Überflusses entstehen. Musik, Theater, Literatur, Film, Ausstellungen
und  Workshops  laden  zu  einer  Entdeckungsreise  ein.  Diese  Entdeckungsreise  führt  dabei  in
verschiedenste Richtungen und Genres. Renommierte und aufstrebende Künstler*innen kommen
nach Oldenburg und präsentieren ein künstlerisch hochwertiges und spannendes Programm und
auch Künstler*innen aus der Region haben die Möglichkeit, sich auf dem Festival zu präsentieren. 

»Als Oldenburger Festival  wollen wir  die Oldenburger*innen einladen und ermutigen,  Teile des
Programms selbst zu gestalten« sagt Lars Kaempf, Vorstand von Freifeld e.V. »Wir freuen uns
besonders  über  Bewerbungen  von jungen  Künstler*innen  aus  der  Region«.  Bis  zum 15.  Juni
können sich Bands, DJ*anes und bildende Künstler*innen bei Freifeld bewerben. 

In  die  Auswahl  der  Künstler*innen  werden  dabei  die  Kooperationspartner*innen  des  Freifeld
Festivals  und  das  Publikum  mit  eingebunden:  Am  26.  Juli  wird  der  Freifeld-Bandcontest  in
Kooperation  mit  dem  Unikum  und  dem  Uni-Theater  OUT  beim  Sommerfest  »OUT  all  night«
stattfinden. Das Publikum kann gemeinsam mit einer vierköpfigen Jury zwei Bands auswählen, die
beim Festival auftreten werden. Bei der Freifeld Warm-Up-Party am 1. August im Polyester wird
eine DJ-Wild-Card für den Freifeld-Club auf dem Festival vergeben. Das Publikum kann vorher
online abstimmen, welche DJ*anes am Contest teilnehmen. 

Die bildenen Künstler*innen werden direkt vom Freifeld-Team für drei Schwerpunkte ausgewählt.
Zum  Schwerpunkt  »ffrei«  wird  bei  Freifeld  ein  offener  Raum  z.B.  für  Zeichnungen,
Videoinstallationen,  Skulpturen  oder  partizipative  Aktionen  eröffnet.  Eine  themengebundene
Ausstellung wird es zum Oberthema »Entfremdung« geben. Ein besonders Projekt verbirgt sich
wiederum hinter dem Begriff »draußen«: Gemeinsam mit Künstler*innen aller Disziplinen soll das
Gelände der Kaserne Donnerschwee für das Freifeld Festival in ein Kunstwerk verwandelt werden.
»Festival  heißt  für  uns nicht  nur konsumieren, sondern mitmachen,  selbst  gestalten und einen
Freiraum füĺlen«, sagt Katrin Windheuser, Vorstand von Freifeld e.V. 

Zur Einstimmung, Inspiration und natürlich um in Erinnerungen von Freifeld 2013 schwelgen zu
können, läuft ab heute, dem 9. Mai 2014, eine Ausstellung mit Fotografien des Freifeld Festivals
2013 von Fotograf Marcus Windus im Atelier staublau in Tante Käthe’s Kaffeebar. Die Ausstellung
ist noch bis zum 6. Juli zu sehen. Bei der Finissage werden die Bilder zu Gunsten von Marcus
Windus, dem staublau und Freifeld e.V. versteigert.

Untenstehend finden Sie eine Terminübersicht sowie ein e Übersicht über die Kontaktadressen für
die  Bewerbungen  von  Künstler*innen  mit  der  Bitte  um  Veröffentlichung.  Die  Details  der
Ausschreibungen  und  weitere  Informationen  sind  der  Homepage  www.freifeld-festival.de zu
entnehmen.  Bilder  vom  Freifeld  Festival  2013  von  Marcus  Windus  finden  Sie  unter
www.freifeld-festival.de/kontakt/presse/presseinfos/.

http://www.freifeld-festival.de/
http://www.freifeld-festival.de/kontakt/presse/presseinfos/


Einsendeschluss für alle Bewerbungen:         15. Juni 2014
Freifeld Bandcontest 2014:                26. Juli 2014 ab 16h00 beim out all night
Freifeld DJ-Contest&Warm-Up-Party::         1. August 2014 ab 21h00 im Polyester

Ausstellung Freifeld 2013:                 09. Mai bis 06. Juli 2014 im staublau 
(Öffnungszeiten der Tante Käthe’s Kaffeebar)

Vernissage: 9. Mai 2014 um 18 Uhr
Finissage mit Versteigerung: 6. Juli um 14 Uhr
Ort: Tante Käthe's Kaffeebar & Atelier Staublau, Staugraben 9, Oldenburg

Bewerbungen für das Freifeld Festival 2014 sind zu richten an:
DJ*anes: club@freifeld-festival.de
Bands: bandcontest@freifeld-festival.de
bildene Künstler*innen: ausstellung@freifeld-festival.de

Kontakt für Rückfragen:

Amon Thein Katharina Wisotzki
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit            Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Freifeld 2014                        Freifeld 2014
Telefon: 0441-21988814                 Telefon: 0177-1803339
amon.thein@freifeld-festival.de            katharina.wisotzki@freifeld-festival.de
                  
www.freifeld-festival.de
www.facebook.com/freifeldfestival

Informationen zu Marcus Windus, Staublau, Freifeld Festival 2014 und Freifeld e.V.
Marcus Windus
Der Fotograf Marcus Windus ist  25 Jahre alt,  Oldenburger und strebt,  nach seiner beruflichen
Ausbildung  zum  Mediengestalter,  nach  großen  und  neuen  Zielen.  Neben  der  Begabung,
besondere Momente zu erkennen,  erzählt  er  gerne:  Er setzt  seine erlernten Kreativwerkzeuge
intuitiv  ein,  um  seine  Umwelt  und  ihre  vielfarbigen  Geschichten  zu  erfassen  und  sichtbar  zu
machen. Mit kunstvollem Fotojournalismus, macht sich Marcus Windus auf den Weg, um die Welt
von ihrer außergewöhnlichen Seite zu zeigen.

Staublau
Staublau  ist  ein  Kreativraum  für  Kunst-  und  Kulturschaffende  in  Malerei,  Literatur,  Theater,
Fotografie und Design. In den bestehenden Atelierräumen werden auch Kurse und Ausstellungen
angeboten.  Darüberhinaus  finden  kleine  solistische  Musik-  und  Theaterveranstaltungen  sowie
Lesungen im Haus und im verwunschenen Garten von Staublau statt. Staublau besteht seit 2009
und ist ein Privatinitiative. 

Freifeld Festival 2014
Das  Freifeld  Festival  ist  eine  elektrisierende  Mischung  aus  Musik,  Film,  Theater,  Literatur,
Workshops, Ausstellungen und Clubs. Drei Tage kreativer Überfluss an einem besonderen Ort. ffrei
für verrückte Ideen, konstruktives Miteinander und leidenschaftlich gelebte Kunst. Frei nach dem
Motto:  Unser  Herz schlägt  für  Kreativität.  Freifeld  erhöht  den Puls.   22.  -  24.  August  2014 in
Oldenburg.

http://www.facebook.com/freifeldfestival
http://www.freifeld-festival.de/
mailto:ausstellung@freifeld-festival.de
mailto:bandcontest@freifeld-festival.de
mailto:club@freifeld-festival.de


Freifeld e.V.  
Freifeld e.V. ist ein gemeinnütziger Verein zur Förderung von Kunst und Kultur in Oldenburg, der
das jährlich stattfindende Freifeld Festival veranstaltet. Die Mitglieder eint der Wunsch, die lokale
Kulturszene konstruktiv zu vernetzen. Ein Team von ca. 20 Kulturschaffenden aus Oldenburg und
arbeitet  ehrenamtlich  an  diesem Projekt,  jeder  bringt  eigene  Erfahrungen  und  Ideen  ein.  Die
professionellen  Hintergründe  reichen  dabei  von  Musik  über  Film  und  Theater  bis  hin  zu
erneuerbaren Energien und  IT. Mit dem Freifeld Festival soll nach dem Willen der Veranstalter das
kulturelle Leben in Oldenburg nachhaltig bereichert werden. Das Organisationsteam des Festivals
wird  von  unzähligen  ebenfalls  ehrenamtlich  arbeitenden  Helfer*innen  und  vielen  Oldenburger
KooperationpartnerInnen unterstützt.

Freifeld e. V.
Am Stadtmuseum 15
26121 Oldenburg
Vorstand: Lars Kaempf, Katrin Windheuser
Registergericht: AG Oldenburg
Registernummer: VR 201359
Der Verein ist vom Finanzamt Oldenburg als gemeinnützig anerkannt.


